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Beilage

Luzerlt, den 27. September 1894.

Nn öle

Generalversammlung der Aktionäre der Gotthardbahn.

Dem Berichte unseres Verwaltungsrates über die heutigen Geschäfte, ck. à. 10. September d. Is., der

u. a. einläßliche Mitteilungen über den mit einem Bankkonsortium abgeschlossenen Vertrag enthält, haben wir vier

Mitteilungen beizufügen:

1. § 2, litt, b des Konversionsvertrages (Seite 6, Ziffer 3 des Berichts) enthält die Bestimmung, daß

das neue 3'/? "/«-Anleihen von 125 Millionen Franken ans den 30. September 1904 gekündet werden könne.

Nun ist es nachträglich gelungen, voni Finanzkonsortium eine etwas günstigere Bestimmung zu erhalten, indem

dieser Termin auf den 30. September 1901 gestellt worden ist.

2. § 2 et erhält am Schlüsse folgenden Znsatz: Die Gesellschaft vergütet den betreffenden Zahlstellen für
Einlösung der Zinscoupons eine Provision von Hr "/o und für Rückzahlung der Obligationen eine Provision von

V» °/o vom eingelösten Betrage.

I" 8 2, litt. A des Vertrages soll nach dem Wunsche des Konsortiums auch in Genf ein Pnblikations-

organ bezeichnet werden.

4. § 3 d des Vertrages enthält die Bestimmung, daß das Konsortium frühestens vom 15. Oktober 1894

ab für den Nest der nicht konvertierten Titel beliebige Beträge gegen Barzahlung beziehen könne. Dieser Termin

ist auf den 17. Oktober 1894 hinansgerückt worden. (Vrgl. Seite 7, Ziffer 5, litt, k des Berichts.)

Diese 4 Bestimmungen, von denen nur die erste von Bedeutung ist, müssen formell noch durch einen

Nachtragsvertrag bestätigt werden. Wir werden deshalb, sosern die Generalversammlnng den Antrag des Ver-

waltungsrates gutheißt, den Konsortiumsmitgliedern die Ratifikation nur unter dem Vorbehalte mitteilen, daß

dieser Nachtrag allseitig unterzeichnet werde. /

Mit vollkommener Hochachtung

Mr die Direktion der Gotthardbahn:

Sev. StoffeL.
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